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Ihr neuer 3D-Drucker
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
vielen Dank für den Kauf dieses 3D-Druckers. Willkom-
men in einem neuen Zeitalter! Jetzt entwerfen und 
produzieren Sie Ihre eigenen Produktideen einfach 
zuhause und erleben so ein neues Stück Freiheit. Ob 
Deko-Objekte, Schmuck, Ersatzteile oder Spielzeug: 
Ihrer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.
Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung und befol-
gen Sie die aufgeführten Hinweise und Tipps, damit Sie 
den 3D-Drucker optimal einsetzen können.

Produkteigenschaften
• Sofort betriebsbereit: kein komplizierter Bausatz!
• Geschlossenes Gehäuse: sicherer, stabiler, sauberer
• LCD-Display: Überwachung von Temperatur und 

Druckfortschritt
• Schnittstellen: USB, SD-Karten-Slot
• Dateiformat: STL
• Menüsprachen wählbar: Deutsch, Französisch

Lieferumfang
• 3D-Drucker 
• Druckplatte mit 4 Halteklammern
• SD-Karte mit Beispielmodellen und Software
• Pinzette, Spachtel
• Klingenwerkzeuge zur Figurennachbearbeitung
• SD-Speicherkarte 2GB
• ABS-Filament, 1,75 mm, weiß (1 kg)
• Halteschraube für Filamentrolle
• USB-Kabel
• Stromkabel
• Bedienungsanleitung

Sie benötigen zusätzlich:
• SD-Kartenleser für Ihren Computer
• gegebenenfalls weiteres Werkzeug (Kombinations-

zange, Schraubenschlüssel 8mm, Lappen)

Der 3D-Drucker lässt sich auch ohne einen PC einsetzen. 
Um neue Modelle zu bearbeiten und auf die Speicher-
karte zu kopieren, benötigen Sie aber einen PC mit den 
Betriebssystemen Windows XP, Vista, 7 oder 8 oder 
Mac OS X.

Zubehör
Folgendes Zubehör können Sie unter www.pearl.de 
bestellen.

Produkt-
nummer Zubehör

PV-8601 ABS-Filament, 1,75 mm, 1 kg, weiß

PV-8602 ABS-Filament, 1,75 mm, 1 kg, schwarz

PV-8603 ABS-Filament, 1,75 mm, 1 kg, blau

PV-8604 ABS-Filament, 1,75 mm, 1 kg, rot

PV-8605 ABS-Filament, 1,75 mm, 1 kg, gelb

PV-8606 ABS-Filament, 1,75 mm, 1 kg, grün

PV-8607 ABS-Filament, 1,75 mm, 1 kg, „Glow in the 
Dark“ blau

PV-8608 ABS-Filament, 1,75 mm, 1 kg, „Glow in the 
Dark“ grün

PV-8609 ABS-Filament, 1,75 mm, 1 kg, „Glow in the 
Dark“ gelb
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WIchtIge hInWeIse zu BegInn
Sicherheitshinweise
• Diese Bedienungsanleitung dient dazu, Sie mit der 

Funktionsweise dieses Produktes vertraut zu ma-
chen. Bewahren Sie diese Anleitung daher stets gut 
auf, damit Sie jederzeit darauf zugreifen können.

• Ein Umbauen oder Verändern des Produktes be-
einträchtigt die Produktsicherheit. Achtung Verlet-
zungsgefahr!

• Öffnen Sie das Produkt niemals eigenmächtig. Füh-
ren Sie Reparaturen nie selbst aus!

• Bewahren Sie alle zum Produkt gehörenden Teile 
sorgfältig auf.

• Verwenden Sie nur Originalzubehör, das vom Herstel-
ler empfohlen wird.

• Behandeln Sie das Produkt sorgfältig. Es kann durch 
Stöße, Schläge oder Fall aus bereits geringer Höhe 
beschädigt werden.

• Halten Sie das Produkt fern von Feuchtigkeit und ex-
tremer Hitze.

• Tauchen Sie das Produkt niemals in Wasser oder an-
dere Flüssigkeiten. 

• Vermeiden Sie den Kontakt mit aggressiven Reini-
gungsmitteln oder Chemikalien und anderen Flüs-
sigkeiten.

• Während des Betriebs (und einige Minuten davor 
und danach) werden Teile des Geräts (Düse, Dru-
ckerbett, Druckplatte und andere Teile des Innen-
bereichs) sehr heiß. Berühren Sie sie auf keinen Fall 
– Verbrennungsgefahr!

• Während des Betriebs kommt es zu Lärmbelastung 
und Geruchsentwicklung. Insbesondere, wenn Sie 
das Gerät über mehrere Stunden hinweg betreiben. 
Beachten Sie dies bei der Auswahl des Aufstellorts. 
Sorgen Sie für ausreichende Belüftung. Vermeiden 
Sie es, die entstehenden Dämpfe direkt einzuatmen.

• Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten!

Hinweise bei Geräten mit Stromversorgung
Das Gerät wird mit elektrischem Strom betrieben, dabei 
besteht grundsätzlich die Gefahr eines elektrischen 
Schlags. Deshalb:
• Fassen Sie den Stecker nie mit nassen Händen an. 

Betreiben Sie das Gerät nicht im Freien oder in Räu-
men mit hoher Luftfeuchtigkeit.

• Wenn Sie den Stecker aus der Steckdose herausziehen 
wollen, ziehen Sie immer direkt am Stecker. Ziehen 
Sie niemals am Kabel, es könnte beschädigt werden. 
Transportieren Sie das Gerät zudem niemals am Kabel.

• Achten Sie darauf, dass das Stromkabel nicht geknickt, 
eingeklemmt, überfahren wird oder mit Hitzequellen 
oder scharfen Kanten in Berührung kommt. Es darf 
außerdem nicht zur Stolperfalle werden.

• Benutzen Sie nach Möglichkeit keine Verlängerungs-
kabel. Falls dies unumgänglich ist, benutzen Sie nur 
GS-geprüfte, spritzwassergeschützte, einfache Ver-
längerungskabel (keine Mehrfachsteckdosen), die für 
die Leistungsaufnahme des Geräts ausgelegt sind.

• Tauchen Sie das Gerät niemals in Wasser oder an-
dere Flüssigkeiten und halten Sie es von Regen und 
Nässe fern.

• Stellen Sie vor dem Anschließen an die Stromversor-
gung sicher, dass die auf dem Typenschild ange-
gebene elektrische Spannung mit der Spannung 
Ihrer Steckdose übereinstimmt. Benutzen Sie nur 
Steckdosen mit Schutzkontakt.

Wichtige Hinweise zur Entsorgung
Dieses Elektrogerät gehört nicht in den Hausmüll. Für 
die fachgerechte Entsorgung wenden Sie sich bitte an 
die öffentlichen Sammelstellen in Ihrer Gemeinde. 
Einzelheiten zum Standort einer solchen Sammelstelle 
und über ggf. vorhandene Mengenbeschränkungen 
pro Tag / Monat / Jahr entnehmen Sie bitte den Infor-
mationen der jeweiligen Gemeinde.

Konformitätserklärung
Hiermit erklärt PEARL.GmbH, dass sich das Produkt 
PV-8600 in Übereinstimmung mit der EMV-Richtli-
nie 2004/108/EG, der RoHS-Richtlinie 2011/65/EU, der 
Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG, der Produkt-
sicherheit-Richtlinie 2001/95/EG und der Maschinen-
richtlinie 2006/42/EG befindet.

PEARL.GmbH, PEARL-Str. 1–3, 79426 Buggingen, 
Deutschland 

Leiter Qualitätswesen
Dipl. Ing. (FH) Andreas Kurtasz
02. 08. 2013

Die ausführliche Konformitätserklärung finden Sie unter 
www.pearl.de. Klicken Sie unten auf den Link Support 
(Handbücher, FAQs, Treiber & Co.). Geben Sie anschlie-
ßend im Suchfeld die Artikelnummer PV-8600 ein.
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ProDuktDetaIls
Gesamtansicht

Druckbereich

Druckdüse

Die Druckdüse stößt die Kunststoff- 
masse aus, um das Modell zu drucken. 
Für den Druckvorgang erhitzt sich die 
Düse auf über 200 °C. Berühren Sie sie 
daher nicht während des Betriebs.

Druckerbett

Das Druckerbett dient als Unterlage 
für das Modell. Für den Druckvorgang 
erhitzt sich das Druckerbett auf bis 
zu 90 °C. Berühren Sie es daher nicht 
während des Betriebs.

Druckdüse

Führungsrohr
Das Kunststoff-Filament wird 
durch das Führungsrohr zur 
Druckdüse geführt.

Extruder- 
öffnung

Das Kunststoff-Filament wird 
durch die Extruder-Öffnung der 
Druckdüse zugeführt.

Lüfter Der Lüfter sorgt für den Tempera-
turausgleich der Druckerdüse.

Rückansicht

Spulenhalter Die Rändelschraube befestigt die 
Filament-Spule am Drucker.

Filament-Spule
Die Spule mit Kunststoff-Filament 
liefert das Basismaterial der ge-
druckten Modelle.

USB-Anschluss
Schließen Sie den Drucker mit dem 
USB-Kabel an dem USB-Anschluss 
und an einen Computer an.

Ein/Aus- 
Schalter

Schalten Sie hier den Drucker ein 
oder aus.

Stromanschluss
Schließen Sie den Drucker mit dem 
Stromkabel am Stromanschluss 
und an einer Wandsteckdose an.
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Bedieneinheit

LCD-Display Hier wird Ihnen das Druckermenü 
angezeigt.

SD-Kartenslot
Setzen Sie hier die SD-Karte ein, 
um direkt von der SD-Karte zu 
drucken.

Bedientasten

Verwenden Sie diese Tasten zur 
Navigation im Drucker-Menü. Mit 
den Pfeiltasten bewegen Sie die 
Auswahl, mit der mittleren Taste 
bestätigen Sie eine Auswahl.

Druckermenü
Wenn Sie den Drucker einschalten, wird im LCD-Display 
das Druckermenü angezeigt. Über das Druckermenü 
können Sie sämtliche Einstellungen vornehmen. Wird 
das Menü in einer anderen Sprache angezeigt, dann 
stellen Sie es zunächst über Einstellungen (3. Menü-
punkt)  Sprache (4. Menüpunkt) auf Deutsch um. 

• Steuerung
Sie steuern das Druckermenü mit den Bedientasten 
am Drucker.

Bewegt die Auswahl nach oben.

Bewegt die Auswahl nach unten.

Wechselt zur vorherigen Seite.

Wechselt zur nächsten Seite.

Bestätigt die Auswahl.

• Menüpunkte

Menüpunkt Unterpunkt Beschreibung

SD-Menü

Liest eine eingesetzte 
Speicherkarte und zeigt 
die darauf vorhandenen 
G-code-Dateien an. 
Wählen Sie eine Datei 
und bestätigen Sie mit 

 , um den Druck zu 
starten (siehe S. 17).

Testdruck
Start Startet einen Testdruck 

(siehe S. 11)

Beenden Verlässt die Auswahl 
wieder.

Einstellungen

Draht laden

Über diesen Menüpunkt 
können Sie das Filament 
laden und entfernen. De-
tails finden Sie auf S. 10.

Kalibration Startet die Kalibrierung. 
Details finden Sie auf S. 10.

Modus Constant, Ändere, 
Unbeheizt

Sprache
Wählen Sie hier die 
gewünschte Sprache des 
Menüs.

Düse
Hier können Sie die Tem-
peratur der Druckdüse 
wählen.

Basis
Hier können Sie die Tem-
peratur des Druckerbetts 
wählen.

Beenden Kehrt zum vorherigen 
Menü zurück.

Unternehmen Zeigt einige grundlegen-
de Informationen an.
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ÜBersIcht ÜBer DIe FunktIonsWeIse
Tipps zur Auswahl von Modellen
Auf der mitgelieferten SD-Karte finden Sie einige Bei-
spielmodelle, die sich für erste Versuche und Testdru-
cke eignen. Früher oder später werden Sie aber sicher 
andere Modelle drucken wollen. Beachten Sie bei der 
Auswahl folgende Hinweise:

• Die Schichten des 3D-Druckers haben eine Dicke 
von 0,15 bis 0,4 mm. Daher kann es bei kleinen Pro-
dukten zu Detailverlust kommen. Große, massive 
Modelle führen zu besseren Druckergebnissen als 
kleine, filigrane Modelle mit vielen kleinen Details. 
Detaillierte Modelle erfordern eventuell eine manu-
elle Nachbearbeitung. Hierzu gehören einige Werk-
zeuge zum Lieferumfang.

• Die besten Ergebnisse erzielen Modelle, die auf einer 
breiten, soliden Basis stehen. Modelle, die nach un-
ten spitz oder schmal zulaufen, können zu Balancie-
rungsproblemen führen. Aktivieren Sie bei solchen 
Modellen in der Software unbedingt die Stützstruk-
turen.

• Auch filigrane oder überhängende Modelle können 
Stützstrukturen erfordern. Drucken Sie im Zweifel 
ein Modell einmal mit, einmal ohne Stützstrukturen.

Sie können auf verschiedenen Wegen zu neuen Model-
len kommen.

• Sie können Modelle mit einer geeigneten 3D-Soft-
ware (z.B. TurboCAD V.18 2D/3D PEARL-Edition 
oder höher, Art.-Nr. KS-722 oder TriModo 3D) 
selbst erstellen.

• Im Internet finden sich (z. B. auf der Website von 
www.thingiverse.com) zahlreiche 3D-Modelle zum 
kostenlosen Download. Laden Sie sie im STL-Format 
herunter und wandeln Sie sie in der mitgelieferten 
Software in das maschinenlesbare G-code-Format 
um.

• Sie können (so vorhanden) einen 3D-Scanner verwen-
den, um existierende Objekte einzuscannen und da-
raus ein 3D-Modell zu errechnen.

Der 3D-Drucker EX1-Basic verwendet das Verfahren 
Fused Deposition Modeling (Schmelzschichtung, 
kurz FDM). Ausgangsbasis für ein mit dem 3D-Drucker 
erzeugtes Produkt sind ein 3D-Modell im Format STL 
(Surface Tesselation Language) und das Grundmaterial, 
eine Rolle mit dem Kunststoff ABS (Acrylnitril-Butadi-
en-Styrol) in Drahtform.
Eine Software errechnet aus dem 3D-Modell ein für den 
Drucker lesbares Format (G-code), in dem das Modell 
in mehrere Schichten, Füllungen und Arbeitsschritte 
unterteilt wird. Der Drucker erhitzt seine Druckdüse 
auf über 200 °C. Bei dieser Temperatur schmilzt das 
der Düse zugeführte ABS-Grundmaterial und kann von 
der Druckdüse computergesteuert in hauchdünnen 
Schichten aufgetragen werden, die schnell erhärten. 
Schicht für Schicht entsteht so die Form des 3D-Modells.

Stützstrukturen
Massive 3D-Modelle können von dem 3D-Drucker 
ohne weitere Hilfen erstellt werden. Besonders filigra-
ne, zerbrechliche oder überhängende Elemente erfor-
dern gegebenenfalls Stützstrukturen.
Stützstrukturen sind dünne Kunststoff-Pfeiler, die als 
Hilfselemente gedruckt werden, um die Strukturen 
des eigentlichen Produkts zu stützen. Sie müssen nach 
dem Druckvorgang manuell vom Benutzer entfernt 
und so das Produkt „freigestellt“ werden.
Stützstrukturen können in der mitgelieferten Software 
aktiviert werden und werden dann selbstständig berech-
net. Hierbei haben Sie die Wahl zwischen Außenstüt-
zen (für solide Modelle mit dünnen oder überhängen-
den Außenteilen) oder vollständigen Stützen (für hohle 
Modelle oder sehr filigrane Modelle).
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InBetrIeBnahme
Auspacken und aufstellen
1. Packen Sie den 3D-Drucker und alle Zubehörteile 

vorsichtig aus und überprüfen Sie sie auf Vollstän-
digkeit und Beschädigungen.

2. Stellen Sie den Drucker an den gewünschten Ort. 
Der Drucker sollte frei zugänglich sein und zu allen 
Seiten mindestens 20 cm Freiraum haben. Achten 
Sie darauf, dass er in Reichweite einer Wandsteck-
dose steht.

3. Öffnen Sie den Deckel des 3D-Druckers. Der Druck-
kopf wurde für den Transport mit zwei roten Kabel- 
bindern befestigt. Schneiden Sie beide Kabelbinder 
mit einer Schere oder einer Kneifzange durch und 
entfernen Sie sie. 

4. Schließen Sie das Stromkabel an den Stromanschluss 
des Druckers an und stecken Sie es anschließend in 
eine Steckdose.

Filament einsetzen
1. Alle Drucker werden aus Qualitätsgründen 

werksseitig getestet. Es kann sein, dass sich bereits 
ein Stück Filament in der Düse befindet. Ziehen Sie 
dieses nicht heraus, sondern lassen Sie es, wie unter 
Reinigung und Wartung auf Seite 19 beschrieben, 
durch die Düse ablaufen.

2. Entfernen Sie die Verpackung und eventuelle Kle-
bereste von der Filament-Rolle und setzen Sie die 
Rolle auf die Halterung. Klebereste können die Düse 
verstopfen.

3. Schrauben Sie die Filament-Rolle mit der Rändel-
schraube fest.

4. Führen Sie das Ende des Filaments durch die Füh-
rungsöffnung und schieben Sie es hindurch, bis es 
im Innenraum des Druckers aus dem Führungsrohr 
herausgleitet.

5. Führen Sie das Ende des Filaments in die Extruder-
öffnung des Druckkopfes. 

Anschließend müssen Sie das Filament noch in den 
Druckkopf laden – siehe nächster Abschnitt. 

Filament laden
1. Schalten Sie den Drucker ein. Das Druckermenü öff-

net sich.

2. Wählen Sie mit den Pfeiltasten den Menüpunkt Ein-
stellungen und bestätigen Sie mit der  .

3. Wählen Sie den Punkt Filament laden/entnehmen 
und anschließend Laden.

4. Die Druckdüse beginnt, sich zu erhitzen. Sobald die 
angestrebte Temperatur erreicht ist, beginnt der La-
devorgang.

5. Sobald die Druckdüse die Zieltemperatur erreicht 
hat, zieht der Motor des Druckkopfes das Filament 
ein. Aus der Düse tritt unten ein schmaler Kunst-
stoff-Streifen aus.

6. Warten Sie etwa 1 Minute und drücken Sie anschlie-
ßend die  -Taste, um das Laden zu beenden. 
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7. Öffnen Sie den Druckbereich und entnehmen Sie 
den Kunststoff-Streifen mit einer Zange oder einer 
Pinzette.

Achtung! 
Berühren Sie auf keinen Fall Druckdüse oder Drucker-
bett – Verbrennungsgefahr! 

Hinweis: 
Um das Laden / entnehmen des Filaments abzu- 
brechen, bevor die Zieltemperatur erreicht ist, 
drücken sie die  -Taste und wählen sie Ja.

Filament wechseln
Wenn Sie das Filament wieder entnehmen wollen (z. B. 
um die Rolle zu wechseln), gehen Sie vor wie folgt:

Öffnen Sie den Menüpunkt Einstellungen  Draht 
laden   Laden.
Sobald die Zieltemperatur erreicht ist, stößt der Mo-
tor des Druckkopfes das Filament nach oben aus. 
Ziehen Sie es heraus und drücken Sie die  -Taste, 
um den Vorgang abzuschließen.

Hinweis: 
Bitte benutzen sie nicht die Funktion Draht 
Entnehmen: Dies ist eine Profi-Option, bei der 
Teile des Drahts abbrechen können. wir 
empfehlen, dass sie auch für den wechsel des 
Filaments die Funktion Draht Laden benutzen.

Druckplatte einsetzen
Die mitgelieferte gelbe Druckplatte dient als Unterlage 
für Ihre Druckerzeugnisse, damit Sie diese leicht ent-
nehmen und die Platte reinigen können, ohne das Dru-
ckerbett zu beanspruchen. Sie müssen die Druckplatte 
daher vor jedem Druckvorgang auf dem Druckerbett 
befestigen.

Hinweis: 
warten sie vor dem einsetzen der Druckplatte 
gegebenenfalls, bis die Temperatur des Drucker- 
betts gesunken ist. Verbrennungsgefahr!

Legen Sie die Druckplatte auf das Druckerbett.
Befestigen Sie sie mit den vier Halteklammern. Achten 
Sie darauf, die Halteklammern nicht genau in den Ecken, 
sondern etwas davon versetzt zu befestigen.

Kalibrieren
Bevor Sie mit dem Druck beginnen können, müssen Sie 
den Drucker kalibrieren. Hierbei sorgen Sie dafür, dass 
Druckdüse und Druckerbett den korrekten Abstand 
haben, so dass die Produkte richtig gedruckt werden 
können.

1. Setzen Sie die Druckplatte ein wie weiter oben be-
schrieben.

2. Schalten Sie den Drucker ein und wählen Sie den 
Menüpunkt Einstellungen  Kalibrierung.Die 
Druckdüse fährt zu einer Ecke des Druckerbetts, das 
bis zur Druckdüse angehoben wird. 

3. Justieren Sie die Stellschrauben unter dem Drucker-
bett, bis ein Abstand von etwa 0,2 mm erreicht ist. 
Sie können dafür ein einmal zusammengefaltetes 
Blatt zwischen Druckdüse und Druckplatte legen, 
um den korrekten Abstand zu bestimmen.

4. Wählen Sie im Druckmenü Weiter. Die Druckdüse 
fährt zur nächsten Ecke der Druckplatte. Justieren Sie 
auch hier die Schraube, um den Abstand einzustel-
len.

5. Führen Sie Schritt 4 wiederholt aus. Die Druckdüse 
fährt nacheinander sämtliche Ecken der Druckplat-
te ab, so dass Sie den Abstand justieren können. 
Zuletzt fährt die Druckdüse in die Mitte der Druck-
platte.

6. Überprüfen Sie auch hier den Abstand. Wenn der 
Abstand korrekt ist, wählen Sie im Menü den Punkt 
Bestätigen, um die Kalibrierung abzuschließen.

Wiederholen Sie die Kalibrierung, wenn die Qualität der 
Druckerzeugnisse nachlässt oder der Drucker bewegt 
wurde.
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Testdruck
Nachdem Sie die vorherigen Schritte ausgeführt 
haben, können Sie einen Testdruck durchführen.

1. Setzen Sie die Druckplatte ein wie weiter oben be-
schrieben.

2. Kalibrieren Sie den Drucker, falls nicht bereits ge-
schehen.

3. Laden Sie das Filament, falls nicht bereits geschehen.
4. Wählen Sie im Menü den Punkt Testdruck und an-

schließend Start. Es öffnet sich das Übersichtsbild für 
den Druckvorgang. Hier sehen Sie die Temperatur 
von Druckdüse und Druckerbett sowie den Druck-
fortschritt.

Hinweis: 
Anders als gewöhnliche Druckvorgänge 
können sie den Testdruck nicht abbrechen!

5. Der Drucker druckt ein kurzes, einfaches Testmus-
ter zur Funktionsüberprüfung. Warten Sie, bis der 
Druck abgeschlossen ist.

6. Entnehmen Sie die Druckplatte und entfernen Sie 
das Muster vorsichtig mit einem geeigneten Werk-
zeug, zum Beispiel einem Spachtel (siehe S. 18).

7. Reinigen Sie die Druckplatte von etwaigen Kunst-
stoffresten.



12

soFtWare-InstallatIon
Die Software „Pearl 3D“ ermöglicht es Ihnen, Dateien 
im STL-Format zu laden, einige Aspekte der Modelle zu 
bearbeiten und sie anschließend für den 3D-Drucker 
aufzubereiten. 

Druckertreiber installieren
Bevor Sie den Drucker an Ihren PC anschließen, sollten 
Sie die Druckertreiber installieren. Sie finden die Drucker-
treiber auf der mitgelieferten SD-Karte im Ordner Driver 
und dort im Unterordner des Betriebssystems, das Sie 
verwenden. Schließen Sie die Karte hierzu mit einem 
Card Reader an Ihren PC an.
Sie können aktuelle Treiber auch aus dem Internet unter 
www.pearl.de herunterladen. Klicken Sie unten auf 
den Link Support (Handbücher, FAQs, Treiber & Co.). 
Geben Sie anschließend im Suchfeld die Artikelnum-
mer PV-8600 ein und laden Sie die Treiber aus der Liste 
der Suchergebnisse herunter. Entpacken Sie die Datei 
anschließend an einen beliebigen Ort.

Hinweis: 
im Laufe der installation kann es zu nachfragen 
der windows-Benutzerkontensteuerung kommen. 
Die installation kann nur fortgesetzt werden, 
wenn sie diese nachfragen bestätigen.

1. Starten Sie die Installation durch einen Doppelklick 
auf die zu Ihrem Betriebssystem passende Datei. 
Das Installationsprogramm öffnet sich. Klicken Sie 
auf Next (Weiter), um die Installation zu starten.

2. Der Treiber wird installiert. Warten Sie, bis die Installa-
tion abgeschlossen ist.

3. Wenn die Installation abgeschlossen ist, klicken Sie auf 
Finish (Fertigstellen), um den Vorgang zu beenden.

Software installieren
Vor der Verwendung Ihres 3D-Druckers sollten Sie 
sicherstellen, dass Sie auf Ihrem PC die letzte Version 
der Druckersoftware installiert haben. Um diese zu 
bekommen, gehen Sie bitte online auf www.pearl.de. 
Klicken Sie unten auf den Link Support (Handbücher, 
FAQs, Treiber & Co.) Geben Sie anschließend im Such-
feld die Artikelnummer PV-8600 ein. Dort bekommen 
Sie eine 3D- Drucker-Software-Datei, die Sie bitte her-
unterladen.

Ihrem 3D-Drucker liegt auch eine installationsfähige 
Druckersoftware auf der mitgelieferten SD-Karte bei.
Entpacken und installieren Sie die .exe-Datei bitte auf 
ihrem PC. Wählen Sie bei der Sprachauswahl die Versi-
on Französisch/Deutsch.

Hinweis: 
im Laufe der installation kann es zu nachfragen 
der windows-Benutzerkontensteuerung kommen. 
Die installation kann nur fortgesetzt werden, 
wenn sie diese nachfragen bestätigen.

1. Starten Sie die Installation durch einen Doppelklick 
auf die ausführende Datei (.exe) z.B. Pearl_3D.exe. 

2.  Nacheinander werden nun zuerst die notwendigen 
Treiber, dann Python (zum Betrieb der Software 
notwendige Dateien) und anschließend die Soft-
ware installiert. 

3. Die Treiberinstallation startet. Klicken Sie auf Next 
(Weiter), um fortzufahren.
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4. Wählen Sie das Verzeichnis, in das der Treiber instal-
liert werden soll. Klicken Sie dann auf Next.

5. Wählen Sie den Startmenü-Ordner, in den der Treiber 
installiert werden soll. Klicken Sie dann auf Next.

6. Die Installation kann gestartet werden. Klicken Sie 
auf Install (Installieren), um den Vorgang zu starten.

7. Der Treiber wird installiert. Warten Sie, bis der Vor-
gang abgeschlossen ist.

8. Klicken Sie auf Finish, um die Installation des Treibers 
abzuschließen.

9. Die Installation von Python startet. Wählen Sie ein 
Verzeichnis, in das Python installiert werden soll, 
und klicken Sie dann auf Next.

10. Wählen Sie die Elemente, die installiert werden sol-
len. Sie können die Grundauswahl beibehalten. Kli-
cken Sie auf Next, um fortzufahren.

11. Python wird installiert. Warten Sie, bis der Vorgang 
abgeschlossen ist.

12. Klicken Sie auf Finish, um die Installation von Py-
thon abzuschließen.
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13. Die Installation von Psyco startet. Klicken Sie auf 
Weiter.

14. Wählen Sie die Python-Installation, die für Psyco 
verwendet werden soll. Klicken Sie dann auf Weiter. 

15. Die Installation kann gestartet werden. Klicken Sie 
auf Weiter, um fortzufahren.

16. Psyco wird installiert. Bestätigen Sie eventuelle sich 
öffnende Fenster mit OK und klicken Sie nach Ab-
schluss der Installation auf Fertig stellen, um den 
Vorgang abzuschließen.

17. Die Installation von Pearl 3D startet. Klicken Sie auf 
Next (Weiter), um fortzufahren.

18. Wählen Sie das Verzeichnis, in das Pearl 3D installiert 
werden soll. Klicken Sie dann auf Next.

19. Wählen Sie den Startmenü-Ordner, in den Pearl 3D 
installiert werden soll. Klicken Sie dann auf Next.

20. Die Installation kann gestartet werden. Klicken Sie 
auf Install (Installieren), um den Vorgang zu starten.

21. Pearl 3D wird installiert. Warten Sie, bis der Vorgang 
abgeschlossen ist.

22. Klicken Sie auf Finish, um die Installation von Pearl 
3D abzuschließen.



15

DIe soFtWare „Pearl 3D“
Pearl 3D startet automatisch, wenn Sie dies bei Ab- 
schluss der Installation ausgewählt haben. Andernfalls 
öffnen Sie den Startmenü-Ordner, den Sie bei der Ins-
tallation angegeben haben, und klicken Sie auf Pearl 3D.

Benutzeroberfläche

Menüleiste

File: Öffnen und Speichern von Dateien, 
Verlassen der Software
Code: Druckcode generieren und 
Einstellungen festlegen 
Pearl 3D: Informationen über die 
Software
Help: Hilfe und Dokumentation öffnen

Öffnen Öffnet den Öffnen-Dialog, mit dem Sie 
Modelle und Code laden können.

Drucken Startet den Druckvorgang.

Firmware- 
Update Aktualisiert die Drucker-Firmware.

Verbindung Stellt die Verbindung mit dem Drucker 
her.

Zentrieren Zentriert das Modell auf der Arbeits- 
fläche.

Rückgängig Macht den letzten Arbeitsschritt 
rückgängig.

Parameter-
feld

Hier können Sie Parameter für das 
Verschieben, Skalieren oder Rotieren 
des Models angeben.

Verschie-
ben

Klicken Sie auf dieses Feld, um das 
Modell zu verschieben.

Rotieren Klicken Sie auf dieses Feld, um das 
Modell zu rotieren.

Skalieren Klicken Sie auf dieses Feld, um das 
Modell zu skalieren.

Code ge-
nerieren

Klicken Sie auf dieses Feld, um einen 
Druckcode für das Modell zu generieren.

Blickwinkel Stellt das Modell aus verschiedenen 
Blickwinkeln dar.

Hauptbild-
schirm

Zeigt das Modell. Das blaue Gittermuster 
symbolisiert die Druckplatte des 
Druck- 
bereichs, der weiße Kasten den Druck- 
bereich selbst.

Drucker verbinden
Um direkt aus der Software drucken zu können, müssen 
Sie den Drucker mit dem Computer verbinden.

1. Installieren Sie den Druckertreiber (siehe S. 12).
2. Schließen Sie den Drucker über das mitgelieferte 

USB-Kabel an einen freien USB-Port Ihres Compu-
ters an. Beim ersten Anschließen muss der Drucker 
zunächst erkannt werden. Dies kann einige Minu-
ten dauern.

3. Öffnen Sie die Software „Pearl 3D“ und klicken Sie 
auf das Verbindungs-Icon  . Kurz darauf öffnet sich 
ein Fenster, in dem die Verbindung bestätigt wird. 

Neueste Drucker-Firmware installieren
Um zu gewährleisten, das  Sie in jeden Fall die neueste 
Drucker-Firmware auf Ihrem Gerät haben, sollten Sie 
an dieser Stelle auf den Firmware-Update Button (4) 
klicken.

Im sich öffnenden Menü wählen Sie die Sprachver-
sion German-French, wählen den Port aus, mit dem 
Ihr Drucker verbunden ist und bestätigen mit dem 
Update Button. Nach ca. 2 Minuten ist Ihr Drucker mit 
der Datenübertragung fertig.

Modelle laden
Klicken Sie auf File  Open und wählen Sie eine Datei, 
um das Modell zu laden. Pearl 3D unterstützt nur Datei-
en im Format .stl. Bitte vergeben Sie keine Dateinamen, 
die länger als 23 Zeichen sind – die Datei kann andern-
falls nicht gelesen werden.
Das Modell wird anschließend im Hauptbildschirm des 
Programms angezeigt.

Blickwinkel ändern
Halten Sie die rechte Maustaste gedrückt und bewegen 
Sie die Maus, um den Blickwinkel zu ändern. Sie können 
auch vier voreingestellte Blickwinkel wählen.

Blickwinkel Icon Beschreibung

Standard Dies ist der Standard-Blickwinkel, 
der das Modell von schräg oben zeigt.

Front Dieser Blickwinkel zeigt das Modell 
von vorne.

Oben Dieser Blickwinkel zeigt das Modell 
von oben.

Seitlich Dieser Blickwinkel zeigt das Modell 
von der Seite.
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Modelle bearbeiten
Sie können einige Arbeitsschritte vornehmen, um das 
Modell anzupassen. Achten Sie dabei darauf, dass das 
Modell vollständig in den Arbeitsbereich des Druckers 
passen muss. Dieser wird in der Software mit einem 
weißen Kasten dargestellt, das blaue Gittermuster ist 
die Druckplatte.

• Verschieben
Klicken Sie auf das Icon  , um das Modell bewegen 
zu können. Halten Sie die linke Maustaste gedrückt 
und bewegen Sie die Maus, um das Modell zu ver-
schieben. Im Parameterfeld können Sie das Modell 
auch genau über die X-, Y- und Z-Achse bewegen. 
Wenn Sie Lock height auswählen, behält das Modell 
beim Verschieben seine Höhe bei. 

• Rotieren
Klicken Sie auf das Icon  , um das Modell rotieren 
zu können. Halten Sie die linke Maustaste gedrückt 
und bewegen Sie die Maus, um das Modell zu rotie-
ren. Im Parameterfeld können Sie das Modell auch 
genau über die X-, Y- und Z-Achse rotieren.

• Skalieren (Größe ändern)
Klicken Sie auf das Icon  , um die Größe des Modells 
zu ändern. Halten Sie die linke Maustaste gedrückt 
und bewegen Sie die Maus, um das Modell zu ver-
größern oder zu verkleinern. Sie können auch die 
Icons im Parameterfeld verwenden.

Icon Name Beschreibung

Vergrößern Vergrößert das Modell.

Verkleinern Verkleinert das Modell.

Anpassen Passt das Modell genau an den 
Arbeitsbereich an.

Größenfaktor

Geben Sie unter Scale einen Faktor 
an und klicken Sie auf dieses Icon, 
um das Modell nach einem bestim- 
mten Faktor zu skalieren (der Faktor 
0,5 etwa halbiert die Größe).

Code generieren
Bevor das Modell gedruckt werden kann, müssen Sie die 
Daten in für den Drucker lesbaren Code (im G-code-For-
mat) umwandeln. 

1. Laden und bearbeiten Sie das gewünschte Modell.

2. Klicken Sie auf Code  Generate. Sie werden ge-
fragt, ob Sie die Standard-Einstellungen verwenden 
wollen. Klicken Sie auf No.

3. Es öffnet sich ein Fenster. Klicken Sie auf den Reiter 
pres Setting und anschließend auf Set Defaults pres.

 

4. Wählen Sie, ob Sie Stützstrukturen verwenden wol-
len. Wählen Sie hierzu unter Use support material 
(Stützstrukturen verwenden) entweder None (Kei-
ne), Exterior support (Außenstützen) oder Full sup-
port (vollständige Stützen). Details finden Sie auf S. 8.

5. Klicken Sie auf Generate Code.

6. Warten Sie, bis die Codegenerierung abgeschlossen 
ist. Dies kann einige Minuten in Anspruch nehmen.

 

7. Klicken Sie nach Abschluss der Generierung auf 
print from the sd card, um die G-code-Datei an 
einem beliebigen Ort zu speichern, oder auf print 
from the serial port, um die Datei direkt über USB 
an den Drucker zu senden. Falls der Drucker nicht 
angeschlossen / verbunden ist, ist diese Option aus-
gegraut.
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Drucken
Online-Druck: von Computer
Bevor Sie mit dem Druck beginnen können, müssen Sie 
den Drucker in Betrieb nehmen. Details finden Sie in 
den vorherigen Kapiteln. Folgende Schritte müssen Sie 
ausgeführt haben:

✔	 Das Filament muss eingesetzt und geladen sein (S. 9).
✔	 Die Druckplatte muss eingesetzt und befestigt sein 

(S. 10).
✔	 Der Drucker muss kalibriert sein (S. 10).
✔	 Die Druckertreiber und die Software müssen instal-

liert sein (S. 12ff)
✔	 Der Drucker muss über USB mit dem Computer 

verbunden und eingeschaltet sein (S. 15).

1. Starten Sie die Software „Pearl 3D“.
2. Laden Sie ein Modell und bearbeiten Sie es gegebe-

nenfalls nach Ihren Wünschen (S. 15.)
3. Klicken Sie auf  , um die Verbindung zum Drucker 

herzustellen.

4. Klicken Sie auf Code  Generate und wählen Sie 
No, um nicht die Standardeinstellungen zu laden. 

5. Klicken Sie auf pres Setting  Set Defaults pres. 
Wählen Sie gegebenenfalls Stützstrukturen.

6. Klicken Sie auf Generate Code. 

7. Warten Sie, bis die Codegenerierung abgeschlossen 
ist, und klicken Sie dann auf print from serial port. 
Der Druckvorgang beginnt. Je nach Modell kann der 
Druckvorgang mehrere Stunden in Anspruch neh-
men.

Hinweis: 
sie können den Druckvorgang jederzeit 
abbrechen. Drücken sie hierzu während des 
Vorgangs die Taste  und wählen sie Ja.

 
Offline-Druck: von SD-Karte

Bevor Sie mit dem Druck beginnen können, müssen Sie 
den Drucker in Betrieb nehmen. Details finden Sie in 
den vorherigen Kapiteln. Folgende Schritte müssen Sie 
ausgeführt haben:

✔	 Das Filament muss eingesetzt und geladen sein (S. 9).
✔	 Die Druckplatte muss eingesetzt und befestigt sein 

(S. 10).
✔	 Der Drucker muss kalibriert und eingeschaltet sein 

(S. 11).
✔	 Die Software „Pearl 3D“ musss installiert sein (S. 12ff)

1. Schließen Sie die SD-Karte über einen Card Reader 
an Ihren PC an.

2. Starten Sie die Software „Pearl 3D“.
3. Laden Sie ein Modell und bearbeiten Sie es gegebe-

nenfalls nach Ihren Wünschen (S. 15).

4. Klicken Sie auf Code  Generate und wählen Sie No, 
um nicht die Standardeinstellungen zu laden. 

5. Klicken Sie auf pres Setting  Set Defaults pres. 
Wählen Sie gegebenenfalls Stützstrukturen.

6. Klicken Sie auf Generate Code. 

7. Warten Sie, bis die Codegenerierung abgeschlossen 
ist, und klicken Sie dann auf print from sd card. 
Speichern Sie die G-code-Datei im Stammverzeich-
nis der SD-Karte (auf der obersten Ebene, nicht in 
einem Unterordner).

8. Schalten Sie den Drucker ein. Setzen Sie die SD-Kar-
te noch nicht ein, sondern warten Sie, bis der Dru-
cker aufgewärmt und druckbereit ist. Erst dann set-
zen Sie bitte die SD-Karte in den Speicherkartenslot 
des Druckers ein. Die goldenen Kontakte müssen 
hierbei nach rechts weisen. Wenden Sie beim Ein-
setzen keine Gewalt an. Wenn die Karte korrekt ein-
gesetzt ist, ertönt ein kurzer Signalton.

9. Wählen Sie im Druckermenü SD-Menü und bestäti-
gen Sie mit  . 

10. Wählen Sie die gewünschte Datei und drücken Sie 
 . Der Druckvorgang beginnt. Je nach Modell kann 

der Druckvorgang mehrere Stunden in Anspruch 
nehmen.

Hinweis: 
sie können den Druckvorgang jederzeit ab- 
brechen. Drücken sie hierzu während des 
Vorgangs die Taste  und wählen sie Ja.
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Modell entnehmen
Nachdem der Druckvorgang abgeschlossen ist, können 
Sie das Modell entnehmen. 

Achtung! 
Während des Druckvorgangs werden Druck- 
düse und Druckplatte sehr heiß. Warten Sie 
gegebenenfalls einige Minuten, bis die tem- 
peratur gesunken ist, oder verwenden Sie 
geeignete Schutzhandschuhe.

Lösen Sie die Halteklammern der Druckplatte und ent-
nehmen Sie die Druckplatte.

Lösen Sie das Modell vorsichtig mit geeignetem Werk-
zeug, z. B. einem Spachtel, von der Druckplatte. Achten 
Sie hierbei darauf, das Modell nicht zu beschädigen. 

Hinweis: 
Das Modell lässt sich am besten lösen, wenn es 
auf Zimmertemperatur abgekühlt ist.

Entfernen Sie gegebenenfalls vorsichtig die Stützstruk-
turen. Verwenden Sie hierzu Ihre Finger oder (bei filigra-
neren Mustern) die mitgelieferten Werkzeuge.

Achtung! 
Entnehmen Sie stets die Druckplatte vom 
Druckerbett, bevor Sie das Modell entfernen. 
Andernfalls können das Druckerbett beschä- 
digt und die genauigkeit des Druckers beein- 
trächtigt werden!

reInIgung unD Wartung
Sie können das Äußere des Druckers einfach mit einem 
weichen Tuch abwischen. Verwenden Sie keine aggres-
siven Reinigungsmittel und achten Sie darauf, dass kei-
ne Flüssigkeit in die Öffnungen des Druckers gerät.
Reinigen Sie auch den Innenraum von Zeit zu Zeit 
vorsichtig mit einem Tuch und entfernen Sie etwaige 
Kunststoffreste mit einer Pinzette.

Druckkopf reinigen
Nach einigen Druckvorgängen können sich sowohl 
Kunststoffreste als auch Staub und andere Partikel 
ansammeln. In diesem Fall muss der Druckkopf gerei-
nigt werden.
Verwenden Sie zum Reinigen ein weiches Tuch und 
eine Pinzette wie auf den Bildern gezeigt.

Verstopfung beseitigen
Falls die Druckdüse verstopft ist, haben sie folgende 
Möglichkeiten:

Filament mit hoher Temperatur ausstoßen

Wählen Sie im Druckerme-
nü Einstellungen  Draht 
laden / entnehmen  
Laden. 
Warten Sie, bis die Druck-
düse das Filament unten 
ausstößt. Lassen Sie die 
Reinigung für ca. 3 Minu-
ten laufen und beenden 
Sie den Vorgang anschlie-
ßend. Entnehmen Sie das 
ausgestoßene Filament.
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Reinigen Sie die Druckdüse vorsichtig von außen mit 
einem Lappen.
Vergessen Sie anschließend nicht, die Düsentem-
peratur wieder auf 215 Grad herunterzustellen.

Düsenkopf abschrauben

Achtung! 
Die folgende Reinigungsprozedur 
sollten Sie  nur durchführen, wenn Sie 
feinmechanische Erfahrung besitzen. 
Beachten Sie, dass die Düse während der 
Reinigung extrem heiss wird und Sie sich 
daran verbrennen können.

Lassen Sie den Druckkopf abkühlen. Schrauben Sie 
mit einem 8 mm-Schraubenschlüssel vorsichtig den 
unteren Düsenkopf ab.

Heizen Sie dann die verbleibende Düse auf Be-
triebstemperatur auf über das Menü Einstellungen 

 Draht laden/entnehmen  Laden. Wenn der 
Druckkopf nach einigen Minuten aufgeheizt ist, 
läuft das Filament durch die Öffnung heraus. Be-
enden Sie den Vorgang nach 20 bis 30 Sekunden. 
Ziehen Sie das Filamentstück, das zur Öffnung he-
rausschaut, mit einer Pinzette nach unten heraus. 

Achtung! 
Schalten Sie danach das gerät aus und 
lassen Sie die Düse abkühlen.

Schrauben Sie am kalten Gerät die Düse wieder an 
Ihren Platz. Verkanten Sie dabei nicht das feine Ge-
winde und ziehen Sie es bitte nur handfest an. La-
den Sie anschließend das Filament neu.

Schmiermittel auftragen
Falls sich der Druckkopf nur noch ruckartig bewegt 
oder beim Drucken laute Geräusche und Vibrationen 
auftreten, ist es nötig, die Motoren mit Schmiermittel 
zu versorgen. Tragen Sie mit einem Tuch etwas harz- 
und säurefreies Öl auf die Schienen und Zahnräder des 
Innenraumes auf, um die Reibung zu reduzieren und 
die Haltbarkeit zu erhöhen. 

anhang
Fehlerbehebung

Problem Mögliche Lösungen

Lichter des Druckers sind 
ausgeschaltet.

Überprüfen Sie, ob der 
Drucker eingeschaltet ist. 
Falls ja, schalten Sie ihn aus 
und wieder ein.

Keine Verbindung zum 
Drucker möglich.

1. Überprüfen Sie, ob das 
USB-Kabel richtig ver-
bunden ist.

2. Schalten Sie den Drucker 
aus und wieder ein.

3. Starten Sie den Computer 
neu.

Druckerbett erreicht nicht 
die notwendige Tempe-
ratur.

1. Schalten Sie den Drucker 
aus und wieder ein.

2. Kontaktieren Sie unser 
Service-Center.

Druckdüse erreicht nicht 
die notwendige Tempe-
ratur.

1. Schalten Sie den Drucker 
aus und wieder ein.

2. Kontaktieren Sie unser 
Service-Center.

Druckdüse ist verstopft.

1. Reinigen Sie den Druck-
kopf wie oben beschrie-
ben.

2. Wechseln Sie den Druck-
kopf aus.

Nach der Verbindung mit 
dem Computer wird das 
Display schwarz, sobald das 
USB-Kabel gezogen wird.

Starten Sie den Drucker 
neu.

Ausgedrucktes Modell haf-
tet nicht an der Basisplatte.

Überprüfen Sie, ob das 
Druckerbett die korrekte 
Temperatur erreicht.

Technische Daten

Produktionsprozess FDM (Fused Deposition Mo-
deling, Schmelzschichtung)

Maße 51 × 46 × 41 cm

Gewicht 11 kg

Modellgröße bis zu 225 × 145 × 150 mm

3D-Druckgeschwindigkeit 24 cm³/h, 80 – 120 mm/s

Präzision 0,2 mm

Schichtdicke 0,15 bis 0,4 mm

Düsen-Durchmesser 0,4 mm

Ausgangsleistung bis 250 W

Temperatur Extruder 180 bis 260 °C

Temperatur Druckerbett 60 bis 110 °C

Schnittstellen USB, SD-Karten-Slot

Dateiformat STL

Umgebungstemperatur 10 bis 32,5 °C

Umgebungsluftfeuchte 20 %–80 % (RH)

Schallpegel Lpa 
(gemessen mit PeakTech® 5035) 

45 dB (A) (EN 786)
(Toleranz: ±3,5 dB bei 94 dB)

Schallpegel LWA,d
(gemessen mit PeakTech® 5035)

70 dB (A) (EN 786) 
(Toleranz: ±3,5 dB bei 94 dB)




